
 
 

86. Stiftungsfest in traditioneller Atmosphäre begannen 
 

Die Kolpingfamilie hatte 

am Samstag, dem 25.09. 

2010 zum 86. Stiftungsfest 

ins Vereinslokal Kehl 

geladen. Immerhin 40 Gäste 

waren dieser Einladung 

gefolgt.  

Schon beim Betreten des 

Lokals wurde man von 

einem angenehmen Duft 

empfangen und konnte sich 

auf das Traditionsgericht 

Kassler, Kraut und Püree freuen. Da auch dem 

Vorsitzenden Wilhelm Schulte-Remmert die 

erwartungsvollen Blicke nicht entgangen waren, 

begrüßte er die Kolpinger kurz und bat zu Tisch.  

Nach einer ausgiebigen Stärkung bat Wilhelm noch 

einmal um Ruhe, denn auch in diesem Jahr 

hatte die Kolpingfamilie 2 langjährige 

Mitglieder zu ehren. Heinrich Nünnerich 

wurde für seine 60-jährige Mitgliedschaft 

ausgezeichnet, Alfons Reckmann für 25 

Jahre. Wilhelm dankte den beiden für ihr 

langjähriges „Mittun“ und betonte ganz im 

Sinne Adolph Kolpings noch einmal, dass 

gerade die Treue in unserer heutigen 

schnelllebigen Zeit eine besondere Tugend 

sei, auch um den Fortbestand der 

Kolpingfamilien zu ermöglichen. 

Im Anschluss zeigte die Kolpingfamilie eine 

Zusammenfassung eines Films zum 950-

jährigen Dorfjubiläum im September 1986. 

Offensichtlich gefiel der Beitrag dem 

Publikum, denn immer wieder wurde über 

die Akteure oder auch Gäste diskutiert. Na 

ja, auch nicht weiter verwunderlich, denn 

schließlich handelt es sich um ein Stück 

unserer Dorfgeschichte und mit ein bisschen 

Glück konnte man sich selbst im Film 

wiederfinden. 

Franz Xaver Stratmann 

 
 

 

 

 
Wilhelm Schulte-Remmert (Mitte) ehrte Alfons 

Reckmann (l) und Heinrich Nünnerich (r) für 

langjährige Mitgliedschaften. 
 

 
 

 


